
Stadtmuseum Aarau 

Sammlung Kern 
 
Bezeichnung  Kamera Paillard Bolex 160 
 

Inv. Nr.   415 
 

Gruppe   Photo- und Filmkameras 
 

Beschreibung  Paillard-Bolex 160, Fabr. Nr. D134870, Objektiv MACROZOOM (Paillard) 8.5 - 30 mm, 1:1.9;  
für Super-8 - Filme; Nahdistanz gemessen von der Filmebene 0.17 m, d.h. bis unmittelbar vor die 
Sonnenblende; 
Verstellung manuell oder elektrisch über Kippschalter (Power-Zoom); 
Gutes Sucherbild mit Okulareinstellung (Bereich 7 Dptr) zum Scharfstellen der Gesichtsfeld-
blende. Sucherbild nicht grösser als Ausschnitt auf dem Filmbild. 
Elektrisches Laufwerk betrieben mit 4 Batterien zu 1.5 V, Belichtungs-Automatik mit 2 Batterien 
Mallory PX-13. 
Relativ voluminöser Kunstleder-Koffer mit Schloss (Schlüssel fehlt) und Schultertragriemen; 
gleiche Machart wie Koffer zu K2, Immer noch ein Möbel. Im Innern des Koffers Fach und Tasche 
für Zubehör; enthält Schuh zum Aufschieben auf Stativ, Schuh wird mit 1/4''-Gewinde am Griff 
befestigt. 
Gebrauchsanleitung im Koffer. 
 

Die Kamera macht trotz der soliden Metall-Konstruktion einen billigen Kunststoff-Eindruck. Sie 
wirkt uneinheitlich (Verschraubungen, angehängte Platten und Plättchen etc.) und lieblos 
gestaltet. Offenbar war Eile geboten. 
 

Beziehungen  Vgl. Inv. Nr. 414 (Bolex K2), 413 (Bolex B8). 
 

Dimensionen  Gerät    Koffer 
(Millimeter)  L: 230    L: 270 
   B:  65    B:  90 
   H: 235    H: 240 
 

Autor,    Paillard    Herkunft 
Hersteller   
 

Zustand   Gebrauchsspuren, wahrscheinlich lauffähig. 
 

Erwerbsjahr  1988    Vorbesitzer 
 

Erwerbsart  Sammlung Kern 
   Geschenk von Kern & Co AG Aarau 
 

Invent. am  durch    Inv. Nr. alt Inventar Kern vom 16.03.1987: 
31.01.1996  Ae      nicht enthalten 
 

Diverses,   Mit dem Erscheinen dieser Kamera hatte die breite Zusammenarbeit zwischen Kern 
und Paillard Objektgeschichte  ein Ende. Es blieben noch einige Spezialitäten für die 16 mm - Kameras. Die 
Bolex 160 holte das  

für Paillard wegen dem vertrödelten Super-8 - Film verlorene Terrain nicht zurück. 
Die vorliegende Kamera stand wie die K2 (Inv. Nr. 414) den Betriebsangehörigen im Leihdienst 
zur Verfügung. 
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